
FENRIZ 

2023 war das Jahr des Schnees. Schnee bis 
Mitte April - und dann wieder ab Oktober. So 
gut wie kein Frühling oder Herbst, nur Winter/
Sommer/Winter. Im April/Mai haben wir ein 
neues Darkthrone-Album eingespielt, das nächs-
tes Jahr erscheint. Ted fi ndet die Scheibe so gut, 
dass er mir tatsächlich die Hand geschüttelt und 
mir für die Session gedankt hat - was noch nie 
passiert ist! Dieses Jahr habe ich mir wieder mal 
einige Konzerte, u.a. Century, angeschaut - und 
Staff an hat mich umarmt. Ich habe mich außer-
dem mit den alten Musikern von Black Death 
(pre-Darkthrone) getroff en, und wir haben über 
die alten Zeiten geredet. Weil ich heutzutage 
sehr sportlich bin, bin ich (trotz des Schnees) 
mit dem Fahrrad zu diesem Treff en gefahren. 
Drei Stunden vorher habe ich mir noch die Seele 
aus dem Leib gekotzt, und später stellte sich 
heraus, dass ich eine Lebensmittelvergiftung 
hatte. Die Fahrradtour war kein Spaß, weil auch 

noch Durchfall dazukam. Aber 
Verabredungen hält man schließ-
lich ein, egal was passiert!
Folgende Liste musste ich im No-
vember zusammenstellen - sodass 
einige spätere Veröff entlichungen 
fehlen… Letztes Jahr hätten es ein 
paar Dezember-Releases in mei-
nen Poll geschaff t. Argh!!! Und 
ich führe auch keine Listen in den 
Monaten vor diesem Poll, sodass ich zwangsläu-
fi g immer irgendwas vergesse. Nun ja…

1. MORAX - Rites And Curses
2. CENTURY - The Conquest Of Time
3. MALOKARPATAN - Vertumnus Caesar
4.  CRUEL FORCE - Dawn Of The Axe (Deodo-

rant)
5. WITCHTOWER - Voyeur
6. FLIGHT - Echoes Of Journeys Past
7. HEXVESSEL - Polar Veil
8.  SONJA - Loud Arriver (eigentlich zu alt, ich 

weiß…)

9. SPIRIT POSSESSION - Of The Sign
10.  AUTOPSY - Ashes, Organs, Blood And 

Crypts
11. MEGATON SWORD - Might And Power
12. OLD - Dawn Of Darkness“
13. ENFORCER - Nostalgia

Ich muss außerdem ENSLAVED erwähnen und 
sagen, dass ich ´Slave No More´ vom neuen 
HEAVY LOAD-Album liebe.

Ansonsten:
NO NEWS IS GOOD NEWS

ANDI DOLLINGER 

Top 20:
1. CROWN LANDS – Fearless
2. RIVERSIDE – ID.Entity
3. THRONEHAMMER – Kingslayer
4. TEMPLE OF DREAD – Beyond Acheron
5. KATATONIA – Sky Void Of Stars
6. JAG PANZER – The Hallowed
7. SATURNUS – The Storm Within
8. EREMIT – Wearer Of Numerous Forms
9. SPECTRAL SOULS – Towards Extinction
10. THE NIGHT ETERNAL – Fatale
11. THRON – Dust
12. AHAB – The Coral Tombs
13.  WOLVENNEST – The Dark Path To The Light
14.  DIABOLIC NIGHT – Beneath The Crimson 

Prophecy
15. NINE ALTARS – The Eternal Penance
16.  FIRMAMENT – We Don´t Rise We Just Fall
17. TANITH – Voyage
18. PRIMORDIAL – How It Ends
19.  VOMITORY – All Heads Are Gonna Roll
20.  MALOKARPATAN –  Vertumnus Caesar

Konzerte:
Disillusion, Wucan (Backstage, München), 
Brutus (Colos-Saal, Aschaff enburg), The Ruins 
Of Beverast, Morne (Hell Over Hammaburg), 
Bölzer, Afsky (Braincrusher In Hell), Triumph 

Of Death (Dark Easter Metal Meeting), Sodom, 
Visigoth, Pagan Altar, Fifth Angel, Geoff  Tate 
(Keep It True), Venator (Golden Nugget, 
Nürnberg), Uncle Acid, The Deadbeats, Messa 
(Desertfest Berlin), Life Of Agony (Hirsch, 
Nürnberg), Uli Jon Roth, Black Curse (Chaos 
Descends), Benediction, Zeal, Ardor, Enslaved, 
Biohazard (Brutal Assault), Depressive Age, 
Riot V, Atlantean Kodex (Storm Crusher), Evil 
Invaders, Watchtower (Keep It True Rising), 
Riverside (Täubchenthal, Leipzig), Smoke Blow 
(Rock Im Wald)

Newcomer des Jahres:
Nine Altars, Firmament, Master´s Call, Phan-
tom Corporation, Kerrigan, Sauros

Enttäuschung des Jahres:
Die neue Virgin Steele (nichts erwartet und 
trotzdem enttäuscht worden)

Persönlichkeit des Jahres:
Jennifer Hermoso & die spanische Fußballnatio-
nalmannschaft der Frauen

Flachpfeifen des Jahres:
Putin, Friedrich Merz, Hubert Aiwanger, 
Markus Söder, der AfD-„Protest“-Wähler, 
propalästinensische Jubel-Demonstranten nach 
Massaker, Elon Musk

Hoffnung 
2024
Ende des 
Populismus 
in Deutsch-
land, 
bürgerliche 
Parteien gehen auf 
konstruktive Weise 
die wirklichen Pro-
bleme unserer Zeit 
an (Klima, Migration, Digitalisierung, wachsen-
der Rassismus und Antisemitismus etc.), Ende 
des Krieges in der Ukraine, Zerschlagung der 
Hamas und Wiederaufnahme der Gespräche 
über die „Zwei-Staaten-Lösung“.

MORAX

Meine Lieblingsband:

1.

2.

3.

Meine Alben des Jahres:

1.

2.

3.

4.

5.

Der Newcomer des Jahres:

1.

2.

Das Festival des Jahres:

Dies ist mein Lieblingsmusiker bzw. meine Lieblingsmusikerin:

Der Depp des Jahres:

Die Persönlichkeit des Jahres:

Das Ärgernis des Jahres:

Das beste Cover-Artwork des Jahres:

Der beste Re-Release des Jahres:

Welches ist das beste SLAYER-Album aller Zeiten?
 (Andere Bands nächstes Mal!)

Name:

Adresse:

Alter:

Mail-Adresse:

Bevorzugte Gewinne:

Bitte schickt diese Seite (Original oder Kopie, wie ihr wollt) per Brief an: In Dubio Pro Metal GmbH, Deaf Forever, Postfach 10 17 18, 44017 Dortmund.

Oder mailt uns das Ganze als pdf an: info@deaf-forever.de

Viel Spaß - und viel Glück beim Gewinnen!

T-Shirt-Größe:

Vinyl:

Und wieder wollen wir von Euch wissen, was Euch dieses Jahr besonders beeindruckt, geärgert, gefreut, 
enttäuscht oder sonstwie beschäftigt hat. Um Eure Mühe zu belohnen, verlosen wir auch diesmal wieder 
Unmengen an attraktiven Preisen (siehe Rückseite), die wir nach Auswertung Eurer Pollbögen verschicken 
werden. Einsendeschluss für Euch (Pollbögen - oder Kopien davon) ist der 15. Januar.

LESERPOLL 2023
  Eure Meinung ist gefragt!

JAG PANZER

ja            nein

JOHANNES PAUL KÖHLER 

1. WOLVENNEST – The Dark Path To The Light
2. ALTIN GÜN – Ask
3. SHADOWS – Out For Blood
4. SÓL ÁN VARMA – Sól Án Varma
5. AHAB – The Coral Tombs
6. HEXVESSEL – Polar Veil
7. TAR POND – Petrol 
8. SPIRITUAL FRONT – The Queen Is Not Dead
9. MARTHE – Further In Evil 
10. ARSGOATIA – Hiding Amongst Humans
11. MAGGOT HEART – Hunger
12. VANISHING KIDS – Miracle Of Death
13. ITERUM NATA – Trench Of Loneliness
14. PRIMORDIAL – How It Ends 
15. WAYFARER – American Gothic

16. OPHANIM – Tämpelskläng
17. GRAVE PLEASURES – Plagueboys
18. DOOL – Visions Of Summerland (Live)
19. FEN – Monuments To Abscence
20.  ULTHA/KARLOFF – A Tribute To Samhain 

(Split)

Unterm Radar:
Das italienische Soloprojekt Marthe ist verant-
wortlich für die Steigerungsform des Jahres 
(„antifascist – feminist – misanthropic“). Und 
hat auf Southern Lord ein Album rausgehau-
en, dessen Epik Bathory-Fans von den Socken 
haut, Bratzgitarren-Noise mit archetypischen 
Black-Sabbath-Bassläufen verbindet und sich in 
diesem Mix vor allem auf die eigenen Punk-
Wurzeln beruft. Kaufpfl icht, Leute!

Gewinner 
2023:
Niemand

Hoffnung 
2024:
Keine

MARTHE
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